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Einblicke in die Oberstufe
 
Bananenshake im Unterricht? Wie soll das denn bitte gehen? Na 
aber sicher, im Modul Fairtraide!
Im Fach RZG wird in der Oberstufe das Modul Fairtraide zum fai-
ren Wirtschaftshandel angeboten.
Hier sollen die Schülerinnen und Schüler den Handelspartner ken-
nen lernen, der sich für Gerechtigkeit, Transparenz und Respekt 
im internationalen Handel einsetzt. 
Lego bauen im Unterricht? Aber hier wird nicht gespielt! Doch, 
und zwar muss ein «Holzhaus» nach Bauplan exakt nachgebaut 
werden. 
Durch diese Lerninhalte sollen den Schülerinnen und Schü-
lern wichtige Kompetenzen für den Alltag mitgegeben werden. 
«Fürs Leben  lernen!»	 Viktoria Hasler
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderats

Ortsplanung – Verabschiedung 
des kommunalen Richtplans
zur kantonalen Vorprüfung
Der Gemeinderat hat den kommu-
nalen Richtplan, bestehend aus 
dem Bericht zum Gemeindericht-
plan, dem Richtplantext mit den 
behördenverbindlichen Richtplan-
beschlüssen und den Richtplänen, 
sowie die Strategie der Siedlungs-
entwicklung nach innen zur kanto-
nalen Vorprüfung verabschiedet. 
Die Ortsplanungskommission, im 
Auftrag des Gemeinderats, ist 
mit der Revision des kommuna-
len Richtplans beauftragt.  Unter-
stützt wird sie durch das Raum-
planungsbüro ERR, St. Gallen. 
Die Bevölkerung von Wolfhal- 
den ist durch einen Fachbeirat, 
welcher themenspezifische In- 
puts einbrachte, vertreten und 
hatte von April bis Juni 2021 die 
Möglichkeit, innerhalb der Volks-
diskussion ihre Meinung zu äus-
sern. Die in den verschiedenen Gre- 
mien gewonnenen Erkenntnisse 
wurden wo möglich und sinnvoll in 
den Richtplan integriert. Nach der 
kantonalen Vorprüfung und der er-
neuten Überarbeitung werden der 
überarbeitete Richtplan und die 
weiteren Dokumente publiziert. 

Ausbau Kantonsstrasse, Teilstück 
Hinterhasli-Kantonsgrenze
Das kantonale Tiefbauamt hat 
das Bauprojekt «Ausbau Kantons-
strasse Nr. 55, Wolfhalden Thal, 
Teilstück Hinterhasli-Kantonsgren-
ze» dem Gemeinderat zur Stel-
lungnahme unterbreitet. 
Der vom Ausbau betroffene Teilab-
schnitt weist eine Länge von rund 
480 m auf und liegt ausserorts. 
Der verkehrstechnische Zustand 
entspricht nicht dem Standard 
einer Lokalverbindungsstrasse. 

Für Fussgänger fehlt eine siche-
re Verbindung nach Thal. Die be-
stehende Fahrbahnbreite variiert 
zwischen 4.00 m und 5.00 m und 
ist zum Teil zu schmal.
Daher soll die Fahrbahn entspre-
chend den Vorgaben des kanto-
nalen Richtplans auf eine Stras-
senbreite von 5.50 m ausgebaut 
werden, was das gefahrenlose 
Kreuzen ermöglicht. Zur Erhöhung 
der Sicherheit wird für die Fuss-
gänger auf der ganzen Länge ein 
begehbares Bankett mit einer Brei-
te von 1.25 m erstellt. Aufgrund 
der vorgesehenen Bauweise des 
Banketts sowie um der Lichtver-
schmutzung entgegen zu wirken, 
hat sich der Gemeinderat Wolfhal-
den gegen die Erstellung einer Be-
leuchtungsanlage entschieden.
Damit das Bauvorhaben umge-
setzt werden kann, müssen eine 
kommunal geschützte Hecke tem-
porär entfernt sowie temporäre 
Rodungen auf einer Parzelle vor-
genommen werden. Der Gemein-
derat hat diesen Massnahmen zu-
gestimmt. Der Kostenvoranschlag 
sieht Gesamtkosten von rund 
2.9 Mio. Franken vor. Der Gemein-
deanteil beträgt gemäss kantona-
lem Strassengesetz 7.5% resp. rund 
Fr. 220‘000.00. Der Anteil für das 
Jahr 2022 ist im Voranschlag bud-
getiert.
Die Ausführung der Bauarbeiten 
ist ab Sommer 2022 bis Herbst 
2023 geplant. Die Strasse muss 
phasenweise gesperrt werden. 
Die Zufahrt der Anwohner zu ihren 
Liegenschaften ist jederzeit ge-
währleistet. Die exakten Daten 
der Sperrungen werden frühzeitig 
kommuniziert.
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Frauenverein – Übergabe der
Aktiven an die Gemeinde
Per Ende des Jahres 2021 hat sich 
der Frauenverein Wolfhalden auf-
gelöst. Gemäss Art. 14 der Sta-
tuten des Frauenvereins vom 
11. November 2010 wird bei seiner 
Auflösung das Vermögen dem Ge-
meinderat zur Verwaltung über-
tragen, bis wieder eine Institution 
mit gleichem Zweck gegründet 
wird. Damit das noch vorhande-
ne Vermögen des Vereins statu-
tenkonform verwendet wird, hat 
der Gemeinderat entscheiden, 
die Aktiven zu übernehmen und 
einen separaten Fonds zu grün-
den. Der Gemeinderat ist an die 
zum Zeitpunkt der Auflösung gülti-
gen Statuten gebunden und kann 
deshalb nur Ausgaben tätigen, 
welche dem darin umschriebenen 
Zweck dienen. Demnach können 
mit diesem Fonds ausschliesslich 
Aufgaben sozialer oder kultureller 
Art finanziert werden, die der All-
gemeinheit dienen. Die Gemeinde 
wird zukünftig besorgt sein, den 
Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren zu organisieren.

Externe Evaluation
Schule Wolfhalden
Das kantonale Departement Bil-
dung und Kultur ist gesetzlich 
verpflichtet, periodische Quali-
tätsprüfungen der Volksschule in 
Appenzell Ausserrhoden vorzu-
nehmen. Seit dem Frühjahr 2019 
läuft der dritte Durchgang der ex-
ternen Evaluationen der Schulen 
in Appenzell Ausserrhoden. Bis 
Ende 2026 werden alle Schulen der 
zwanzig Gemeinden evaluiert sein. 
Die Schule Wolfhalden wurde im 
November 2021 evaluiert. Das Ge-
samtbild der Evaluation der Schule 
Wolfhalden zeigt ein sehr erfreuli-

ches Resultat. Die Schule arbeitet 
gezielt an ihrer Entwick-lung. Sie 
zeichnet sich durch eine Schulkul-
tur aus, die eine sehr grosse Bereit-
schaft zur Integration aller Lernen-
den zeigt. Im Schulalltag herrscht 
eine angenehme Stimmung, die 
von einem respektvollen und fa-
miliären Umgang aller Beteiligten 
und einer lernförderlichen Arbeits-
atmosphäre geprägt ist.
Die Zusammenarbeit zwischen al-
len Beteiligten funktioniert sehr 
gut. Die Abläufe und Verantwor-
tungsbereiche sind klar definiert. 
Das gesamte Team unterstützt 
sich gegenseitig und trägt ge-
meinsam die Verantwortung für 
die Förderung der fachlichen und 
überfachlichen Kompetenzen der 
Lernenden. Die Orientierung am 
neuen Lehrplan ist ersichtlich. 
Aufgrund der Ergebnisse der ex-
ternen Evaluation sind keine zwin-
gend notwendigen Entwicklungs-
bereiche erkannt worden, deshalb 
muss die Schule Wolfhalden auch 
keine zusätzlichen Massnahmen 
aufgleisen.
Der Gemeinderat Wolfhalden hat 
diese ausgezeichnete Beurteilung 
erfreut zur Kenntnis genommen 
und dankt allen Beteiligten für ih-
ren Einsatz zugunsten der Schule 
Wolfhalden.

Inspektionsberichte
Am 9. September 2021 hat der 
kantonale Grundbuch- und Beur-
kundungsinspektor Thomas Ho-
negger das Grundbuchamt Wolf-
halden, welches seit dem 1. April 
2019 durch das regionale Grund-
buchamt Heiden-Grub-Rehetobel-
Wald-Wolfhalden geführt wird, 
einer ordentlichen Inspektion un-

terzogen. 
Am 19. November 2021 hat Tho-
mas Honegger zudem eine Ins-
pektion der Gemeinde Wolfhalden 
betreffend Beurkundungstätigkeit 
durchgeführt. 
Mit Schreiben vom 8. Dezember 
2021 informierte das Amt für Inne-
res, Abteilung Bürgerrecht und Zi-
vilstand, die angeschlossenen Ge-
meinden über die am 20. Oktober 
2021 erfolgte, ordentliche Inspekti-
on des Zivilstandsamts Vorderland 
Appenzell A. Rh. Der Gemeinderat 
hat von den sehr gut lautenden 
Inspektionsberichten Kenntnis ge-
nommen und den Beteiligten den 
Dank für die kompetenten und zu-
verlässigen Arbeitsleistungen aus-
gesprochen.

Baubewilligungen
Zintzmeyer Rolf, Dorf 41, Wolfhal-
den, Einbau Kleinspeicherofen, 
Parz. Nr. 256, Dorf.

Rölli Urs, Wiesstrasse 2a, 9413 
Oberegg und Kienreich Elke Maria, 
Wiesenstrasse 7a, A-6973 Höchst, 
Ersatz bestehende Ofenanlage, 
Parz. Nr. 650, Wasen.

Kummer Andreas u. Irina, Schüt-
zenhalde 1196, Wolfhalden, Fällen 
eines im Inventar der schützens-
werten Naturobjekte erfassten 
Lindenbaums, Parz. Nr. 260, Hin-
terdorf.	 (sn)
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Livia Schlesinger als Leiterin Sozialamt gewählt Umweltschutzprojekte 

...in Wolfhalden gesucht!
Die Gemeinde möchte ökologisch 
sinnvolle Projekte im Bereich Um-
weltschutz fördern und Vereine 
sowie Schulklassen bei der Durch-
führung finanziell unterstützen.

Eine Grünfläche mit einheimischen 
Pflanzen aufwerten und so die Bio-
diversität fördern? Den Wald von 
Abfall befreien? Wir von der Um-
weltschutzkommission Wolfhal-
den sind auf der Suche nach Verei-
nen und Schulklassen, welche sich 
im Bereich Umweltschutz und Be-
kämpfung der Umweltverschmut-
zung engagieren und gleichzeitig 
die Vereins- oder Klassenkasse auf-
bessern möchten. Wir sind offen 
und gespannt auf Eure Vorschläge 
zugunsten unserer Umwelt, wel-
che wir gerne mit Euch zusammen 
umsetzen möchten.
Meldet Euch mit Euren konkreten 
Ideen und Projekten oder auch bei 
Fragen direkt bei Eugen Schläpfer, 
Präsident der Umweltschutzkom-
mission (Telefon 079 235 38 42 
oder eugen.schlaepfer@wolfhal-
den.ar.ch)

Umweltschutzkommission Wolfhalden 

Ende Januar 2022 verlässt Stefanie 
Rohner nach rund 2 Jahren das So-
zialamt Wolfhalden, um eine neue 
berufliche Herausforderung anzu-
treten. Als neue Leiterin Sozialamt 
wurde Livia Schlesinger gewählt. 
Sie tritt die Stelle per 1. April 2022 
mit einem Pensum von 40% an. 
Livia Schlesinger ist verheiratet 
und Mutter von drei Kindern. Sie 
lebt mit ihrer Familie im Appenzel-
ler Vorderland. Nach der kaufmän-
nischen Grundausbildung hat sie 
sich stetig weitergebildet und im 
Sozialbereich spezialisiert. Aktuell 
arbeitet sie bei den Sozialen Diens-
ten Vorderland und ist für das Ali-
mentenwesen zuständig.
Für die Überbrückung der Vakanz 
konnte Christian Hug gewonnen 
werden. Während rund 23 Jahren 
war er Leiter des Polyvalenten 
Sozialdienstes der Stadt Romans-
horn – während der letzten 10 
Jahre zudem Vormundschaftsse-
kretär.

Der Gemeinderat heisst Livia 
Schlesinger bereits heute herzlich 
willkommen. Christian Hug dankt 
er herzlich für seinen Einsatz zu-
gunsten der Gemeinde Wolfhal-
den.	 (sn)

Unverbindliche Beratung

und Kostenvoranschläge

Malereiwerkstatt
Pivac GmbH
+41 79 769 03 58
malerei@pivac.ch

Inhaber M. Pivac
Vorderdorfstrasse 58
9427 Wolfhalden
www.pivac.ch

M a l e r a r b e i t e n   •   N a t u r f a r b e n
S p a c h t e l t e c h n i k  •  Ta p e z i e r e n

Korrigenda
In der Januar-Ausgabe wurde 
beim Jahresrückblick 2021 auf 
Seite 16 fälschlicherweise Pat-
rick Ineichen, Inhaber Bäckerei 
Hecht, als Patrick Inauen be-
zeichnet.  Die Redaktion ent-
schuldigt sich für dieses Ver-
sehen.	 (sn)



5Gemeinde

Handänderungen Oktober – Dezember 2021

Kendlbacher Adolf, Wolfhalden, 
und Kendlbacher Margrit, Wolf-
halden, Miteigentümer zu je ½ (Er-
werb 17.01.2018) an Schleich Franz, 
Kradolf, und Schleich Monika, Kra-
dolf, zu ½ Miteigentum, Liegen-
schaft Nr. 1300, 741 m2 Grundstück-
fläche, Pergola Nr. 1111, Wohnhaus 
mit Anbau Nr. 995, Mühltobel

Herzig Peter, Wolfhalden (Erwerb 
08.07.2020) an Züst Peter, Lut-
zenberg, Liegenschaft Nr. 1583, 
5‘722 m2 Grundstückfläche, Schopf 
Nr. 689, Mühltobel

Plüss Antoine, Hittnau, und Plüss 
Dora, Hittnau, Miteigentümer zu je 
½ (Erwerb 27.08.2007) an Widmer 
Marcel, Neuhausen am Rhein-
fall, Liegenschaft Nr. 1205, 970 m2 
Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 
942, Tanne

Wild Mathias, Wolfhalden (Erwerb 
27.09.2021) an Bellorti Alexander 
Hans-Ulrich, Wolfhalden, und Bel-
lorti Nadia, Wolfhalden, zu ½ Mit-
eigentum, Liegenschaft Nr. 200, 
575 m2 Grundstückfläche, Wohn-
haus mit Garage Nr. 507, Mühltobel

Schnyder Jim, Rorschach (Erwerb 
24.10.1969) an Winter Urs, Riet-
heim, und Winter Ruth, Rietheim, 
zu ½ Miteigentum, Liegenschaft 
Nr. 1204, 284 m2 Grundstückfläche, 
Wohnhaus mit Anbau Nr. 269, Blei-
chestrasse

Hanny-Drews Karin, Wolfhalden 
(Erwerb 04.09.2008) an Renu-
el RealEstate GmbH, in Oberegg 
AI, Liegenschaft Nr. 1576, 1‘271 m2 
Grundstückfläche, Zelg

Erwin Buschor AG, Altstätten, in 
Altstätten (Erwerb 28.01.1988) an 

Zimmermann Pius, Wil, und Zim-
mermann Karin, Wil, zu ½ Mit-
eigentum, Liegenschaft Nr. 708, 
9‘563 m2 Grundstückfläche, Wohn-
haus Nr. 616, Unterstand Nr. 1237, 
Wohnhaus Nr. 1044, Abwasserrei-
nigungsanlage Nr. 1032, Pumpsta-
tion Nr. 1223, Klus

Reifler Heinz Markus, Diepoldsau 
(Erwerb 07.08.2008) an Wetzel An-
dré Thomas, Stockwerkeigentum 
Nr. 5021, 285/1000 Miteigentum an 
Liegenschaft Nr. 424, Hintererge-
ten

Tellco Anlagestiftung, Schwyz (Er-
werb 29.05.2012) an U. Köppel Im-
mobilien AG, Romanshorn, Stock-
werkeigentum Nr. 5050, 234/1000 
Miteigentum an Liegenschaft Nr. 
1545, Friedberg, Stockwerkeigen-
tum Nr. 5051, 250/1000 Miteigen-
tum an Liegenschaft Nr. 1545, 
Friedberg, und Stockwerkeigen-
tum Nr. 5052, 255/1000 Miteigen-
tum an Liegenschaft Nr. 1545, 
Friedberg

Hohl Silvia, Walzenhausen (Erwerb 
29.04.2013) an Wannenmacher Pe-
ter, Heiden, und Wannenmacher 
Monika, Heiden, zu ½ Miteigen-
tum, Liegenschaft Nr. 414, 1‘841 m2 
Grundstückfläche, Wohnhaus mit 
Anbau Nr. 142, Hinterergeten.

Gratulation
Herzliche 

Collareda-Dermont 
Laetitia,
13. Januar 1942 

Gut-Niederer Karl,
29. Februar 1928

Bühne frei: Besuchen Sie  
uns jetzt in Kriessern.

Telefon 071 757 10 10  

luechinger-metallbau.ch
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ACHTUNG: Neuer Sammeltag für Altpapier und Karton

Erste Altpapier- und Kartonsammlung findet am Mittwoch 9. Februar 2022 statt.

Jahrelang wurde das Altpapier in 
Wolfhalden mit Hilfe der Vereine 
und der Schulklassen alle zwei Mo-
nate gesammelt. Wir von der Um-
weltschutzkommission möchten 
an dieser Stelle den Vereinen und 
der Schule herzlich für den jahre-
langen Einsatz danken.
Infolge Corona durften 2021 zwei-
mal keine Vereine oder Schulklas-
sen Altpapier einsammeln. Zu-
dem stellt die Unfallgefahr beim 
Einsammeln entlang der Strassen 
durch die Vereine und Schulklas-
sen mit Hilfe privater Fahrzeuge 

ein grosses Risi- 
ko dar, welches nicht 
länger getragen wer- 
den konnte. Aus die- 
sem Grund hat der 
Gemeinderat bereits 
im Sommer 2021 ent- 
schieden, den  Auf- 
trag an die Firma 
Frischknecht AG in 
Heiden zu vergeben.

Ab 2022 fallen die sechs Sammel-
tage für Altpapier jeweils auf einen 
Mittwoch. Die Daten sind im Ab-
fallkalender der Gemeinde Wolf-
halden ersichtlich. Frischknecht 
AG wird die Hauptstrassen ab 8 
Uhr befahren und das korrekt be-
reitgestellte Altpapier sowie den 
Karton einsammeln. Nebenstras-
sen werden nicht angefahren. Wei-
terhin wird jeweils am Sammeltag 
beim Werkhof Wolfhalden ein Con-
tainer bereit stehen, in welchem 
das Altpapier und der Karton di-
rekt entsorgt werden können. 

Wir danken der Bevölkerung von 
Wolfhalden, wenn Altpapier und 
Karton jeweils der Sammlung mit-
gegeben wird. Sie unterstützen 
damit den Umweltschutz und die 
Wiederverwertung von Rohstof-
fen.

Umweltschutzkommission Wolfhalden 

Eugen Schläpfer, Gemeinderat

Altpapier- und
Kartonsammlung

(mittwochs)

9. Februar 2022
6. April 2022
8. Juni 2022

10. August 2022
19. Oktober 2022
7. Dezember 2022

IHR LEBEN
IN FARBE

Pio De Martin 
Walzenhausen/Rheineck

M 079 404 33 84
www.de-martin.com

Farben

Blau:
Pantone 661 U
100/70/0/0

Grau
Pantone Cool Gray 11 U
30/17/8/51

Zivilstandsnachrichten

Geburt
Blansjaar Emma, geboren am 
26. Dezember 2021, Tochter des 
Blansjaar Daniel und der Blansjaar 
Riccarda, wohnhaft in Wolfhalden
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Mann des Feuers

Seit acht Jahren ist Stephan 
Schmocker, Jahrgang 1973, Kom-
mandant der Regiwehr Heiden-
Grub-Eggersriet-Wolfhalden.  Dem 
«Wolfsblick» erzählt er von seiner 
Arbeit – und warum es cool ist, bei 
der Feuerwehr mitzumachen.

Lieber Stephan, wie wird man 
Feuerwehrkommandant?
Wie die meisten Füürwehrler bin 
ich erst ins Milizsystem eingetre-
ten und lernte noch einen anderen 
Beruf. Erst ging ich bei der Migros 
Do-It im Rheinpark in die Lehre, 
dann wurde ich bei SFS Unimarket 
Verkaufs-/Produktmanager.
Nebenbei besuchte ich Kurse für 
die Feuerwehr, wurde Unteroffi-
zier und dann Offizier. Auch dafür 
gibt es Weiterbildungen. Als ich 
dann angefragt wurde, ob ich als 
Nachfolger von Colin V. Harrison 
antreten würde, musste ich das 
erst mit meiner Firma besprechen. 
SFS reagierte sehr flexibel, ich 
konnte auf 50% reduzieren. Meine 
Anstellung als Regiwehr-Komman-
dant ergeben die anderen 50%.

Was gehört zu deinen Aufgaben?
Brände löschen ist zum Glück nur 
ein kleiner Teil davon. Interessant 
ist, dass ich in viele Bereiche hin-
einsehe. Sehr oft berate ich Archi-
tekten und Bauherren, damit bei 
Bauten schon etliches für die Be-
willigung aufgegleist ist. Dann die 
Organisation der Regiwehr mit ih-
ren Zügen und den beiden Depots 
in Heiden und im Riemen Grub. 
Ausrücken müssen wir im Moment 
eher wegen Unwetterschäden. 

Wie nimmst du
unsere Region wahr?
Sie verändert sich, das sehe ich an 
den Neubauten. Es wird viel mehr 
mit Beton gearbeitet. Aufgrund 
des Platzmangels setzt man auf 
verdichtetes Bauen. Das beein-
flusst auch unsere Arbeit. Solche 
Häuser brennen weniger schnell, 
dafür gibt es andere Herausforde-
rungen.
 
Der Heidler Dorfbrand:
Ist der noch Thema?
Eigentlich nicht. Jedoch in heissen 
Föhnnächten werde ich etwas un-
ruhig. Der historische Dorfkern in 
Heiden ist sehr dicht bebaut. Wolf-
halden ist da etwas weniger ge-
fährdet.

Die Feuerwehren sind schon
seit einigen Jahren fusioniert, 
wie siehst du das politisch?
Wir mussten uns zusammenrau-
fen. Der Arbeit hat es gut getan, 
wir konnten Ressourcen bündeln 
und haben so finanziell mehr Mög-
lichkeiten. 
Das könnte bei einer Gemeindefu-
sion auch gelingen, allerdings mit 
einigen Fragezeichen.

Was war dein aussergewöhnlich-
ster Feuerwehreinsatz?
Tierrettungen von Dächern und 
Bäumen sind sehr eigen, weil Tiere 
meistens von selber wieder herun-
ter fänden. Einmal sollte ich einen 
Papagei fangen.  Speziell sind Ein-
sätze, bei denen es um Menschen-
leben geht. Wir sind gut ausgebil-
det, ziehen da aber, wenn nötig, 
noch ein Care-Team bei. Bei mir 
geht keiner nach einem schwieri-
gen Einsatz unbegleitet nach Hau-
se.
 
Wie findest du Ausgleich?
Ich habs gerne gemütlich, schnitze 
mit Holz (Motorsäge). Am Abend 
oder sonntags koche und grilliere 
ich gerne. Meine Frau und meine 
drei Kinder sind übrigens auch in 
der Feuerwehr.
 
Was wünschst du dir?
Unfallfreie Einsätze, regelmässige 
Übungen. Und junge Leute, die 
mitmachen wollen. Die Regiwehr 
ist eine coole Möglichkeit, sich für 
die Gemeinschaft einzusetzen.

Herzlichen Dank  für das Gespräch.
(bc)
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Zwei Anlässe in Heiden
Rotkreuzgründer Henry Dunant 
und Ex-Fremdenlegionär Peter Eg-
genberger haben beide Algerien-
Erfahrung: Dunant als Kolonist 
und Geschäftsmann, Eggenberger 
hundert Jahre später als Berufs-
soldat. Die spannende, von And- 
reas Ennulat moderierte Ver-
anstaltung findet am Montag, 

Apotheke bleibt

108-jährige Tradition
Einzige Apotheke in der Region 
Vorderland ist der Familienbetrieb 
Frey in Heiden.
Nach dem Wechsel von der 3. zur 
4. Generation ist der Weiterbe-
stand des wichtigen Gesundheits-
zentrums gesichert.

1914 kaufte Josef Frey die damals 
an der Bahnhofstrasse ansässi-
ge Apotheke. 1956 erfolgte der 
Wechsel an den heutigen Standort 
an der Poststrasse, wo Theo Frey 
als Vertreter der dritten Genera-
tion mit seinem Team seit 1986 er-
folgreich wirkte.
Ende 2021 vollzog sich der Wech-
sel zu Sohn Samuel, der nach dem 
fünfjährigen Pharmaziestudium 
und einigen Jahren der Praxis in 
St. Gallen in die Fussstapfen seiner 
Vorfahren trat.	 (Text und Bild: egb)

Autumn ist 17 und lebt im länd-
lichen Pennsylvania. Ihr Leben 
ändert sich schlagartig, als sie un-
gewollt schwanger wird. Auf Hilfe 
ihrer Eltern kann sie nicht bauen. 
So vertraut sich Autumn ihrer Cou-
sine Skylar an, die ihr bedingungs-
los Unterstützung zusichert. Ge-
meinsam begeben sie sich auf die 
Reise nach New York. Dort haben 
die beiden eine Klinik gefunden, 
die jungen Frauen als Anlaufstel-
le dient. Eine Unternehmung, die 

Mut und Zusammenhalt beider 
jungen Frauen erfordert.
Die Rosenbar ist ab 19:15 geöffnet. 
Verlosung von 2 Eintritten: Interes-
sierte schreiben an cineclub.rosen-
tal@gmail.com, Stichwort Cinéc-
lub. Einsendeschluss: 04.02.22.

 Katja Laux

7. März, im Haus Dunant Plaza 
(vormals «Krone») in Heiden statt. 
Türöffnung 18.18 Uhr (Bar offen), 
Beginn 19.19 Uhr.
Im Rahmen eines Humordinners 
mit Peter Eggenberger ist am Frei-
tag, 11. März, ein vergnüglicher 
Abend rund um die faszinierende 
Kur- und Heillandschaft beider Ap-

penzell garantiert. Die Veranstal-
tung findet im nostalgischen Haus 
zur Stickerei ob Heiden statt. Be-
ginn 19.00 Uhr. 
Weitere Informationen: www.du-
nant-museum.ch, www.hauszurs-
tickerei.ch.

egb

Fremdenlegion und Humor

Never, Rarely, Sometimes, Always

Cinéclub Mittwoch, 9. Februrar, 20.00 Uhr



9Daheim in Wolfhalden

Ihre Devise lautet: einfach machen!

Stefanie Sgarbi erzählt vom gros-
sen Glück, zusammen mit ihrem 
Ehemann Bruno und der ersten 
von insgesamt drei Töchtern 1974 
ein bezahlbares Haus im Mühlto-
bel gefunden zu haben. Ihr ist da-
mals aufgefallen, dass die Bevölke-
rung überaltert war. Das änderte 
sich aber kurzerhand, als nach ih-
rem Zuzug 4 weitere Familien mit 
Kleinkindern in ihrer unmittelba-
ren Nachbarschaft ansiedelten. 
Rasch fanden die Familien zusam-
men, halfen sich gegenseitig beim 
Umbau der Häuser, betreuten die 
Kinder und trafen sich auch an den 
Wochenenden für gemeinsame 
Aktivitäten.
Die damals geschlossenen Freund-
schaften halten bis heute.

Es heisst bekanntlich, Kompetenz 
zieht Arbeit an. Stefanie Sgarbi 
nennt es Zufall, dass sie Religions-

ständig trifft. Um von all den Ak-
tivitäten doch mal auszuspannen, 
findet sie im Sammeln von Spieluh-
ren ihre innere Ruhe.

Was Mühltobel damals schon aus-
zeichnete war, dass man die Kin-
der einfach hat springen lassen 
können und die ganze Nachbar-
schaft Freude aneinander hatte. 
Heute, sagt Stefanie Sgarbi, ge-
hört sie zur älteren Generation, 
liebt ihr Zuhause nach wie vor und 
erfreut sich daran, dass es weiter-
hin Jungfamilien gibt, die hier eine 
schöne Heimat finden.

(LHH)

lehrerin wurde, als es an einer sol-
chen in der Schule Zelg fehlte. Sie 
ist Mitglied im Landfrauenverein, 
hatte die Idee zum Seniorenessen 
und übernimmt den Fahrdienst, 
um Interessierte zu besagten Tref-
fen und wieder nach Hause zu fah-
ren. Sie ist im Organisationsteam 
für den Seniorennachmittag, der 
3-4 Mal im Jahr für die Älteren in-
teressante Events auf die Beine 
stellt. Als bekennende Leserat-
te hat sie zudem seit Beginn das 
Team der Bibliothek Wolfhalden 
ergänzt und sich in der Lockdown-
Zeit einfallen lassen, die Bücher 
auf Anfrage nach Hause zu liefern. 
In unseren Milchkästchen fanden 
sich daraufhin auf Wunsch ent-
sprechende Schätze. Sie scheint 
ein Organisationstalent zu sein 
und möglicherweise liegt das Ge-
heimnis ihres Erfolges darin, dass 
sie Entscheidungen rasch selb-
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Mit dem Neujahrskonzert vom 
2. Januar 2022 beschloss der Ver-
ein  KuKKiK «Kultur in der Kirche 
Wolfhalden» seine Tätigkeit. Pfar-
rer Andreas Ennulat, Initiator der 
überregional beachteten Anlässe, 
tat dies mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge. Er habe 
seinen Kunstschaffendeen und 
seinem Publikum den schönsten 
Klangraum der Ostschweiz zur Ver- 
fügung stellen können.
Ennulat, der die Reihe «Kultur in 
der Kirche Wolfhalden kukkik» 
erst als Privatinitiative durch seine 
Tätigkeit als Ortspfarrer startete, 
war es immer wichtig, Menschen 
über die Kultur miteinander in Be-
ziehung zu bringen. Gute Musik, 
Vorträge, Gespräche, ein feiner 
Apéro und die Möglichkeit, zu ver-
weilen, waren sein einfaches, wie 
bestechendes Rezept.
Die feine, auserlesene Mischung 
machte den Erfolg aus: Lokale 
Grössen wie den Kantichor Tro-
gen, dem gemischten Chor Wald, 
dem Trio Anderscht und Peter Len-
zin wechselten sich ab mit RJAM 

Es war eine gute Zeit 

Winterthur, dem Thurgauer Kam-
merorchester und internationalen 
Grössen wie der Camerata Caroli-
na aus Heidelberg und Schauspiel-
grössen wie Volker Ranisch, der 
mit Thomas Manns Hochstapler 
Felix Krull in Wolfhalden gastier-
te. Andreas Ennulats persönliches 
Highlight war die Collage mit Tex-
ten von Dietrich Bonhoeffer mit 
dem «chorwald» und der Aktivis-
tin Kübra Gümüsay: «Es wird eine 
neue Sprache sein». 
Während sich städtische Konzert-
formate bis zu 80-90% über Sub-
ventionen finanzieren, finanzierte 

sich KuKKiK zu einem hohen An-
teil über private Förderung und 
die Kollekte, erzählte Ennulat. Er 
ist auch stolz darauf, dass der 2015 
gegründete Verein meistens eine 
gute Auslastung vermelden konn-
te.
Durch die Pandemie und den an-
stehenden Generationenwechsel 
durch das älter werdende Publi-
kum (hier geht es vielen Kulturin-
stitutionen gleich), wäre es nötig 
gewesen, das Format neu aufzu-
stellen. Diesen Platz möchten En-
nulat und sein Team nun frei ge-
ben. Es war eine gute Zeit. Oder 
um es mit Bonhoeffer zu sagen: Es 
soll jemand Neuer eine neue Spra-
che finden für das Kulturschaffen 
in der wunderbaren Kirche Wolf-
halden.
Uns bleibt, herzlich für das grosse 
Engagement zu danken.

(bc)

Mühltobel 514  ●  9427 Wolfhalden
Telefon 071 888 88 05  ●  e-mail: ph.hohl@bluewin.ch
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Covid-19

Quarantäne wird auf 5 Tage ge-
kürzt
Weitere Infos unter www.ar.ch/co-
rona

Regierungsrat (RR)

Neues Mitglied der KESB
Der RR hat Nadine Küng per 1. Au-
gust 2022 mit einem Pensum von 
90 % als neues Mitglied der Kindes- 
und Erwachsenenschutzbehörde 
(KESB) gewählt. Sie ersetzt Tho-
mas Müller.

Kantonales in Kürze

Neuer Leiter Kanzleidienste
Christian Bernhardsgrütter über-
nimmt per 1. April 2022 für Jürg We-
der die Leitung der Kanzleidienste 
in der Kantonskanzlei.

86‘500 Franken aus Lotteriefonds
Der RR hat 86‘500 Franken aus 
dem Lotteriefonds an gemeinnüt-
zige Institutionen vergeben. Mehr 
Infos unter www.ar.ch/lotterie-
fonds.

Verteilung der Mittel
aus Spirituosensteuer
164‘400 Franken gehen an Insti-
tutionen und Organisationen, die 
sich aktiv in der Prävention und in 
der Bekämpfung des Suchtmittel-
missbrauchs engagieren.

Kantonale Klimastrategie
Der RR hat die Klimastrategie ver-
abschiedet (www.ar.ch/klima).

RR beschleunigt Förderung
für Photovoltaikanlagen
Bis 2035 sollen mindestens 40 Pro-
zent des verbrauchten Stroms aus 
erneuerbaren Energien im Kanton 
erzeugt werden. Der RR treibt 
Photovoltaikanlagen voran und 
verdoppelt deren Bundesförde-
rung mit kantonalen Mitteln.

96’000 Franken Kulturförderung
Ausserdem wurde ein Obacht über 
Kunst und Bau herausgegeben. 
Mehr unter: www.obacht.ch.

Verschiedenes

Ausserrhoder Verfassungskom-
mission beendet Arbeit
Die Kommission zur Vorbereitung 
einer total revidierten Kantonsver-
fassung hatte ihre letzte Plenar-
sitzung. Nun ist die Politik am Zug. 
Infos: www.ar.ch/kantonsverfas-
sung.

viamia – die neue berufliche 
Standortbestimmung Ü40
viamia ist eine Initiative von Bund 
und Kantonen mit dem Ziel, die Be-
rufschancen von älteren Arbeits-
kräften zu erhöhen. Das Angebot 
bietet Personen über 40 Jahren 
eine kostenlose berufliche Stand-
ortbestimmung. Interessierte Per-
sonen finden auf www.ar.ch/via-
mia weitere Informationen sowie 
die Anmeldemöglichkeit für das 
Beratungsangebot.

Übersicht über
Sonderausstellungen der Museen
Infos zu Öffnungszeiten: www.
museen-im-appenzellerland.ch.

Kantonales
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Dreikönigstag

In der Mittelstufe haben wir den 
Dreikönigstag gefeiert. Zur Er-
innerung an die drei Könige Bal-
thasar, Melchior und Caspar, die 
Jesus Gold, Weihrauch und Myr-
rhe brachten. Der Brauch, einen 
kleinen Gegenstand in ein Brot ein-
zubacken, gibt es wohl schon seit 
Jahrhunderten. In den 50er Jahren 
im letzten Jahrhundert erweckte 
ein Doktor der Brotforschung aus 
Bern den uralten Brauch zu neuem 
Leben.

Die leckeren Dreikönigskuchen an 
unserer Schule hat der Hecht ex-
tra gross für uns gemacht. Vielen 
Dank dem Hecht-Team! Der Dreikö-
nigskuchen war köstlich! Im Rah-
men von «No plastic!» hat uns Pädi 
Ineichen Mandeln eingebacken.

Von der 6. Klasse sind Frau Löt-
scher und Mahina Königinnen ge-
worden.
Von der 5. Klasse waren es Herr 
Schmid, Melina und Kim.
Und bei der 4. Klasse wurden Frau 
Saxer, Levin und Livia König und 
Königinnen.	 von Sophie und Leona

Soziales Engagement des Frauenvereins

Der Frauenverein wurde aufge-
löst (siehe Januarausgabe des 
Wolfsblicks). Die über 150-jährige 
Geschichte des traditionsreichen 
Vereins und dessen grosses sozia-
les Engagement verdienen einen 
Rückblick.

Die Vereinsgründung erfolgte 
1864, und im von Ernst Züst ver-
fassten Jubiläumsbericht «125 Jah-
re Frauenverein» ist das segensrei-
che Wirken der Wolfhäldler Frauen 
gut dokumentiert. Der ursprüng-
liche Name «Frauenarmenverein» 
macht klar, dass sich die Mitglie-
der vor allem für Bedürftige ein-
setzten. So wurden an Weihnach-
ten und anderen Festtagen, aber 
auch während des Jahres Alte und 
Kranke, Wöchnerinnen und kin-
derreiche Familien mit Naturalien 
beschenkt.

Heimelige Soldatenstube
Der Zweite Weltkrieg (1939 – 1945) 
brachte neue Aufgaben. So wur-
den 1940 für Soldaten fern der 
Heimat 226 Pakete zusammenge-
stellt, die von Vereinsmitgliedern 
gestrickte Socken, aber auch Hand-

schuhe, Leibchen und Hemden 
sowie Raucherwaren und Gebäck 
enthielten. Für die in Wolfhalden 
stationierten Armeeangehörigen 
war die Pension «Rätia» im Vorder-
dorf ein beliebter Treffpunkt, wo 
der Frauenverein eine heimelige 
Soldatenstube eingerichtet hatte.

Erdbebenopfer unterstützt
Trotz vieler geselliger und weiter-
bildender Anlässe sowie interes-
santer Ausflüge wurde das Ziel 
«Hilfe für Notleidende» nie aus den 
Augen verloren. 1979 wurde ein 
Drittweltbazar durchgeführt, und 
1981 fand eine Kleidersammlung 
für Erdbebenopfer in Italien statt. 
Im Rahmen eines Bazars im Jahre 
1988 wurden 7000 Franken erwirt-
schaftet, die an den Behinderten-
sportverein, die Altersstube, das 
Altersheim und den Jugendchor 
verteilt wurden. Als letzte Vor-
standsmitglieder gehen Präsiden-
tin Anneliese Abderhalden, Kas-
sierin Fabia Kramer, Aktuarin Gaby 
Weber sowie die Beisitzerinnen 
Angela Mühlheim und Monika Sa-
ner in die Vereinsgeschichte ein.

(egb)
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Yara Saxer
Nach knapp zwei Jahren verlässt 
uns unsere Mittelstufenlehrerin 
Yara Saxer. Einige Tage nach ihrem 
Abschluss an der Pädagogischen 
Hochschule übernahm Yara Saxer 
im Mai 2020 notfallmässig eine 5. 
Klasse mit der Absicht noch lange 
in Wolfhalden zu bleiben. Doch die 
Wege des Lebens schlagen manch-
mal andere, unerwartete Richtun-
gen ein. Wir danken Yara Saxer für 
ihre ausgezeichnete Arbeit an un-
serer Schule und wünschen ihr für 
ihre neuen Projekte alles Gute und 
viel Erfolg.

Jane Higi 
Nach 7.5 Jahren verlässt uns die 
schulische Heilpädagogin für uns-
ren Zyklus 2. Jane Higi möchte sich 
beruflich neu orientieren und hat 
sich für eine vorübergehende Aus-
zeit vom Berufsleben entschie-
den. Wir danken Jane Higi für ihre 
fachlich hoch kompetente Arbeit 
mit unseren 3. bis 6. Klässlern und 
wünschen ihr alles Gute auf ihren 
neuen Wegen. 

Herzlich Willkommen
Ab dem neuen Semester 21/22 dür-
fen wir Antje Biedermann (stellver-
tretende Lehrerin für die 4. Klasse) 
und Maya Schmid-Egert (Lehrper-
son für Schulische Heilpädagogik) 
herzlich in Wolfhalden begrüssen. 
Gerne stellen sich die zwei neuen 
Mitarbeiterinnen kurz vor.

Lehrerin für die 4. Klasse
Mein Name ist Antje Biedermann. 
Ich bin 51 Jahre alt, verheiratet, 
und wir wohnen seit 4 Jahren in 
Lutzenberg, wo wir uns sehr wohl 
fühlen. Mir ist es besonders wich-
tig, den Kindern Freude am Lernen 
und Motivation zu vermitteln. Ler-

nen soll Spass machen! Ich freue 
mich sehr über meine neue Aufga-
be als Klassenlehrerin.

Schulische Heilpädagogin, Maya 
Schmid-Egert
Ab Februar darf ich zusammen 
mit meinen LehrerkollegInnen die 
3. bis 5. Klassen als Schulische Heil-
pädagogin unterstützen. Ich freue 
mich sehr auf diese Aufgabe! Man-
che Kinder brauchen eine indivi-
duellere Begleitung. Für sie bin ich 
schwerpunktmässig da. Seit bald 
sechs Jahren coache ich in meiner 
eigenen Praxis Lernschmiede Kin-
der, Jugendliche, Lehrlinge und 

Eltern mit speziellen Fragestellun-
gen rund um die Schule und ums 
Lernen. Eine schönere Aufgabe 
kann ich mir nicht vorstellen! Ich 
bin ausgebildete Primarlehrerin 
mit Erfahrung auf allen Stufen und 
Journalistin MAZ. Beim Lernpsy-
chologen Fabian Grolimund habe 
ich mich zur Lerncoachin ausbilden 
lassen. Mit meinem Mann Christof 
und Sohn Sean lebe ich in Balgach. 
In unserer Freizeit reisen wir ger-
ne, besuchen Konzerte, fahren Ski 
oder wandern und pflanzen als Fa-
milienprojekt Safran an.

Verabschiedungen und Begrüssungen an der Schule Wolfhalden

Elektro-Shop

Kirchplatz 1   9410 Heiden
www.ewheiden.chElektro    Telematik    Energie    Shop

Intelligent Strom
    sparen

Gerne beraten wir Sie
über unser Sortiment.

071 898 89 42

Antje Biedermann

Maya Schmid-Egert
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Sternsingen 2022
Die Sternsinger haben CHF 2’730.40 für Kinder in 
Afrika und weltweit gesammelt.
Ein herzliches Dankeschön den fleissigen Sternsin-
gern sowie den Spendern! 

Alle aktuellen Angebote finden Sie unter:  https://
www.seelsorgeeinheit-buechberg.ch/veranstal-
tungen

JUGENDANLÄSSE 
Sportnacht
Für alle ab der Oberstufe: wir haben die Turnhalle 
am Samstag, 5. Februar von 19.00 – 22.00 Uhr ganz 
allein für uns – kommst Du auch?

meet & chill
Gehst Du in die Oberstufe und möchtest Dich mit 
Gleichaltrigen zum Plaudern, Spielen, Werwölflen, 
Tschüttelen, Billardspielen treffen? Dann komm am 
Freitag, 26. Februar von 18.00 - 20.00 Uhr ins meet 
& chill in den Jugendchäller Buechen.

   

Ich GLAUBE, wir suchen dich.                              
 

 

Unterstützer*in, Mitdenker*In, Querdenker*in, Andersdenkeri*n, Neudenker*in, Anpacker*in, kreativer Geist, 

innovative Seele, evang. – ref. Kirchbürger*in, Engel in der Not 
 

- für die Mitarbeit in unserer Kirchenvorsteherschaft  

- für ein beständige, lebendige und fürsorgliche Gemeinschaft 

- für eine Kirche mit Zukunft, für unsere Kirche mit Zukunft 
                                        

                                                                                          Dringend zu besetzen: 

                                                    
 

Für weitere Auskünfte: 

Miriam Sieber, Präsidentin der Evangelischen Kirchgemeinde Wolfhalden 

Altenstein 459, 9410 Heiden 

 E-Mail: miriam.sieber@hotmail.com Telefon: 071 891 75 01 

 

 

Aktuariat 

Jugendarbeit 

Beisitz 
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				    «Alles, was wir der Gemeinschaft vorenthalten 

Stärken oder Schwächen, 

wird ihr an Lebendigkeit fehlen.

Aber es muss immer auch noch Platz sein für das eigene Geheimnis.»

Henri Nouwen

Wir alle leben irgendwie in einer Gemeinschaft. Menschliche Gemeinschaft ist wichtig für jeden Einzelnen 
von uns. Sie erwartet von uns allen einen Beitrag. Auf unsere ganz persönliche Weise können wir das Mit-
einander stärken und etwas aus der göttlichen Fülle in dieser Welt zur Erscheinung bringen. Wir werden 
immer wieder dankbar sein für die Erfahrung von Angenommensein. Denn dort kann man sein, wie man 
ist. Man muss sich nicht beweisen, man muss nicht immer Erwartungen erfüllen, man kann sich fallen las-
sen, wir dürfen auch einmal schwach sein und unsere Wunden zeigen. Gerade auch das Annehmen dieser 
Seite von unseren Mitmenschen ist ein Zeichen von christlicher Gemeinschaft. 
Wir pflegen Gemeinschaft an unseren Gottesdiensten und beim «Offenen Kirchgemeindehaus». Sie alle 
sind dazu eingeladen.	 Herzlich – Miriam Sieber, Evangelische Kirchgemeinde Wolfhalden

Bitte beachten Sie:
	✲ «Offenes Kirchgemeindehaus» – seien Sie spontan, bringen Sie etwas mit: ein gutes Thema zum Re-

den, ein Spiel, ihre «Lismete», ein gutes Buch, die Gitarre oder einfach Sie selbst. Wir werden sehen.
	✲ Auf Anfrage bieten wir gern einen Fahrdienst an. Kontakt: Trudi Zeitz, Tel. 071 888 55 16
	✲ Für die Übernahme der Amtswochen im Februar konnte die Kirchenvorsteherschaft 

Pfarrer René Häfelfinger gewinnen. Telefon Pfarramt – 071 891 13 34
	✲ Wagen Sie es, ihr geistliches aber auch gesellschaftliches Leben wieder einmal an einem Gottes-

dienst in unserer wunderschönen Kirche zu pflegen.

Kirche

Gottesdienste im Februar 2022

6. Februar	 Gottesdienst, 9.45 Uhr, Kirche Wolfhalden
Liturgie: Pfarrerin Ursula Lee, musikalische Gestaltung: Simone Perron 

10. Februar	 Offenes Kirchgemeindehaus, 15.00 – 16.45 Uhr

12. Februar	 Escape-Room, 1 Mission – 1 Stunde – 1 Team, ab 4. Klasse
Organisation: Kirchliche Jugendarbeit Heiden, Rehetobel, Eggersriet, Grub, Wolfhalden
Alle weiteren Informationen erhalten Sie auf: www.kja-hreg.ch/agenda

13. Februar	 Gottesdienst mit anschliessendem Kirchenkaffee im Freien, 9.45 Uhr,
		  Kirche Wolfhalden
Liturgie: Pfarrer Ruedi Balz, musikalische Gestaltung: Birgitta Roggors Müller

17. Februar	 Offenes Kirchgemeindehaus, 15.00 – 16.45 Uhr

20. Februar	 Gottesdienst in einer Nachbargemeinde
Im Magnet finden Sie eine grosse Auswahl an Gottesdiensten. Unsere Nachbargemeinden
freuen sich auf Sie.

24. Februar	 Offenes Kirchgemeindehaus, 15.00 – 16.45 Uhr

27. Februar	 Gottesdienst, 9.45 Uhr, Kirche Wolfhalden
Liturgie: Pfarrerin Ellen Schout-Grünenfelder, musikalische Gestaltung: Birgitta Roggors Müller
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Veranstaltungen Februar 2022

Infolge wechselnder Pandemie-Regeln sind die Daten nicht gesichert. Wir bitten die Leserinnen und Leser, die 
Anlässe auf der Gemeindehomepage www. wolfhalden.ch  unter «Veranstaltungen» nachzuprüfen. Danke!

Datum Zeit Wer Was Wo
Mi 2. 17.00 Appeneller Anwaltsverband Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden

Sa 5. 09.00 Verein Appenzeller

Wanderwege AR

Geführte Wanderung Rebstein-Heiden Bahnhof

Rebstein-Marbach

Sa 19. 20.00 Lesegesellschaft Tanne Versammlung mit Preisjassen Rest. Bädli oder

Theorieraum

Mo 21. 19.00 Lesegesellschaft Aussertobel Monatsversammlung mit

Racletteplausch

Fam. Schmid,

Wüschbach

Mo 21. 20.00 Lesegesellschaft Hasli Monatsversammlung Theorieraum Volg

Do 24. 11.45 Gemeinde Z‘mittag für Seniorinnen und Senioren

Anmeldung: Telefon 071 888 17 03

Restaurant Ochsen

Jeden Montag, Dienstag und Donnerstag: Waldspielgruppe Wölfli von 8.45 bis 11.15 Uhr (Telefon 071 534 77 65)

Jeden Dienstag und Mittwoch: Indoor Spielgruppe Wolfstätzli von 8.45 bis 11.15 Uhr (Telefon 071 890 01 71)

Redaktionsschluss

Mittwoch, 16. Februar 2022

um 16.00 Uhr

wolfsblick@wolfhalden.ar.ch
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Di 1.2. 14:15 Nachmittagskino: Harald Nägeli - Der Sprayer von Zürich 12/10 dialekt

Di 1.2. 19:30 Spencer 

12/10 E/d

Mi 2.2. 16:30 Ron läuft schief 

8/6 D

Fr 4.2. 20:00 Un triomphe 

8/6 F/d

Sa 5.2. 17:00 Prinzessin 

12/10 D

Sa 5.2. 20:00 Licorice Pizza 

12/10 D

So 6.2. 15:00 In 80 Tagen um die Welt 
6/4 D

So 6.2. 19:30 Spencer 

12/10 D

Di  8.2. 19:30 Un triomphe 

8/6 F/d

Mi 9.2. 16:30 Tiger & Tattoos 

6/4 D

Mi 9.2. 20:00 Cinéclub: Never, Rarely, Sometimes, Always 16/16 E/d

Do 10.2. 19:00 KlassiKino: Falstaff, Oper von Giuseppe Verdi 
 

Fr 11.2. 20:00 Licorice Pizza 

12/10 D

Sa 12.2. 17:00 Un triomphe 

8/6 F/d

Sa 12.2. 20:00 House of Gucci 

12/10 D

So 13.2. 15:00 In 80 Tagen um die Welt 
6/4 D

So 13.2. 19:30 Mothering Sunday – Ein Festtag 
10/8 D

Di 15.2. 19:30 Prinzessin 

12/10 D

Mi 16.2. 16:30 Sing – Die Show des Lebens 
6/4 D

Fr 18.2. 20:00 Spencer 

12/10 E/d

Sa 19.2. 17:00 Filmhit

Sa 19.2. 20:00 Licorice Pizza 

12/10 D

So 20.2. 15:00 Ron läuft schief 

8/6 D

So 20.2. 19:30 Licorice Pizza 

12/10 D

Di 22.2. 19:30 Mothering Sunday – Ein Festtag 
10/8 D

Mi 23.2. 16:30 In 80 Tagen um die Welt 
6/4 D

Fr 25.2. 20:00 Mothering Sunday – Ein Festtag 
10/8 D

Sa 26.2. 17:00 Prinzessin 

12/10 D

Sa 26.2. 20:00 Swan Song 

12/10 E/d

So 27.2. 15:00 Edgar, das Super-Karibu 
6/4 D

So 27.2. 19:30 Spencer 

12/10 D

Rosenbar jeweils am Freitag und Samstag ab 19:15 offen

www.kino-heiden.ch
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Buchtipp 

Eine junge Frau auf der Suche nach 
ihren Wurzeln, ein geheimnisvoller 
Mann, der sie in ihren Träumen auf-
sucht und ein Geheimnis, so alt wie 
die Zeit – der mitreissende Auftakt 
der brandneuen Trilogie von Nora 
Roberts erstmals auf Deutsch!
Die junge Lehrerin Breen Kelly ist 
unzufrieden: Der Job macht ihr 
keinen Spass, und selbst ihr bes-
ter Freund Marco schafft es kaum 
noch, sie zum Lachen zu bringen. 
Als sie erfährt, dass ihr Vater, der 
sie und ihre Mutter vor Jahren ver-
lassen hat, eine gewaltige Summe 
Geld für sie angelegt hat, kündigt 
sie spontan, um den Sommer in 
dessen Heimat Irland zu verbrin-
gen. Zwischen den grünen Weiten 
der Insel und in einem lauschi-
gen Cottage besinnt sie sich ihrer 
selbst und erlangt neuen Mut. Als 
eines Tages ein süsser Welpe vor 
ihrer Tür auftaucht, folgt sie dem 
Tier und landet in einer anderen 
Welt – einer Welt, in der nicht nur 
ihr wahres Schicksal, sondern auch 
ein sehr attraktiver Mann auf sie 
wartet …

Eisen- und

Metallsammlung

Freitag, 25. Februar

ab 7.00 Uhr

Standort wie Hauskehricht

Papiersammlung
Mittwoch, 9. Februar

ab 7.00 Uhr

Standort wie Hauskehricht


